
Gesellschaft zur beruflichen Förderung Schweinfurt mbH

Die GbF Schweinfurt
Die Gesellschaft zur beruflichen Förderung 
Schweinfurt mbH (GbF) ist ein gemeinnütziges 
Tochterunternehmen der Handwerkskammer für 
Unterfranken. Sie wurde 1980 gegründet.

Unser Ziel ist die soziale und berufliche Integration 
vornehmlich junger Menschen in Arbeitsmarkt und 
Gesellschaft.

Zu unserem weiteren Maßnahmespektrum 
gehören:

	 •Berufsorientierung
	 •Berufsvorbereitung
	 •Berufsausbildung
	 •ausbildungsbegleitende Hilfen
	 •Projekte
	 •Vermittlung
	 •Sprachkurse, Integrationskurse

Wir stehen für pädagogische Innovationen, für 
eine hohe Qualität der Maßnahmen sowie für 
kontinuierliche Weiterentwicklung und Anpassung 
unserer Angebote.

Besuchen Sie uns im Internet unter www.gbf-sw.de.

Ihre Ansprechpartner
Unsere kompetenten Mitarbeiter begleiten Sie 
während der gesamten Maßnahme. 
Für die erste Kontaktaufnahme wenden Sie sich 
bitte an:

Vermittlungs- und Aktivierungsgutschein

§ 45 SGB III

  Praxismodule
      
         

Angelika Meister
Telefon: 0971 698983-58
E-Mail: angelika.meister@gbf-sw.de

Sie finden uns in Bad Kissingen

Winkelser Straße 43
97688 Bad Kissingen
Tel. 0971 69898350
Fax 0971 69898369
E-Mail: Info@gbf-sw.de | www.gbf-sw.de

Stand 01.02.2018

 für Flüchtlinge
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Wer nimmt an PraF teil?
Asylbewerber und Geduldete bzw. 
Asylberechtigte und anerkannte 
Flüchtlinge  (SGB II) nach Absolvierung 
eines Sprachkurses.

Was ist PraF?
Asylbewerber und Geduldete bzw. 
Asylberechtigte und anerkannte 
Flüchtlinge werden mittels 
berufspraktischer Erprobung in eigenen 
Werkstätten und theoretischen Einheiten 
aktiviert, motiviert und darin unterstützt 
ihren beruflichen Weg zu finden.

Ziele
•	 Kennenlernen verschiedener 

Berufsfelder (z.B. Metall, Holz, Farbe, 
Friseur, Hauswirtschaft, Bau)

•	 Feststellung der berufsfachlichen 
Kenntnisse, Fähigkeiten und 
Fertigkeiten

•	 Erwerb von praktischen Fähigkeiten 
durch konkrete Tätigkeiten in 
verschiedenen Werkstattbereichen 
bzw. Berufsfeldern

•	 Feststellung der personalen, sozialen, 
methodischen und fachlichen 
Kompetenzen

•	 Befähigung zur Integration in den 
deutschen Arbeitsmarkt

•	 Ausbau von interkulturellen 
Kompetenzen

Maßnahmedauer 
und -ablauf
•	 Die Maßnahmedauer beträgt 

zwölf Wochen von 09.04.2018– 
29.06.2018.

•	 Die tägliche Anwesenheit ist i. d. R. 
von 08:00 – 14:45 Uhr (Montag – 
Freitag)

•	 überwiegend praktische 
Tätigkeiten in Werkstätten, 
ansonsten theoretische Einheiten im 
Gruppentraining

Was bietet PraF?
•	 mehrtägiges Profil-Match 

(Potenzialanalyse für Flüchtlinge) als 
Einstieg

•	 berufspraktische Erprobung in mind. 6 
Berufsfeldern anhand standardisierter 
Aufgaben und Feststellung der 
Eignung

•	 Informationen zum Arbeits- und 
Ausbildungsmarkt

•	 Vermittlung interkultureller 
Kompetenzen

•	 sozialpädagogische Begleitung und 
Beratung

•	 Bewerbungsaktivitäten
•	 teilnehmerbezogener Bericht zum 

Ende der Maßnahme mit Erfassung 
des Sozial- und Arbeitsverhaltens


